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SOLOTHURNER CHRONIK 1965

Januar

14. Die Solothurner Regierung empfängt die Oberstkorpskommandanten
Ernst Uhlmann, Alfred Ernst und Eugen Studer, letzterer von

Solothurn, Kommandant und Waffenchef der Flieger- und
Fliegerabwehr-Truppen.

22. Der junge Solothurner Peter Bichsel erhält für seinen Erzählungsband

«Eigentlich möchte Frau Blum den Milchmann kennenlernen»
den Förderungspreis der Lessing-Stiftung in Hamburg.

Februar

2. Drei junge Oltner, Ernst und Rolf Schärer und Irma Amacher,
wurden in der Brandalpe ob Unterbäch im Wallis das Opfer einer
Lawine.

9./10. Kantonsrat, ausserordentliche Versammlung. Zur Behandlung
gelangen unter anderem die Genehmigung der Gebührenordnung und
der Kompetenzdelegation in der Verordnung über die Schiffahrt auf
den öffentlichen Gewässern vom 20. November 1964. - Beitrag von
110 000 Franken für die Umbaukosten am Kinderheim St. Ursula in
Deitingen. - Abänderung der Vollziehungsverordnung vom 8. Oktober

1952 zum Bundesgesetz über die Betäubungsmittel. -
Reallohnerhöhung für das Staatspersonal um 8 Prozent. - Genehmigung der
Kompetenzdelegation an das Finanzdepartement in der Vollziehungsverordnung

vom 15. Dezember 1964 zum Gesetz über Jagd und
Vogelschutz. - Statutenänderung der Staatlichen Pensionskasse. - Der
seit 1961 gültige Bestand des Polizeikorps wird von 180 auf 250 Mann
im Korps und von 6 auf 7 Offiziere erhöht. - Teilprogramm 1965 der
Zufahrtsstrassen für die Autobahnen mit einem Kostenaufwand von
3 Millionen Franken. - Schaffung einer Lehrstelle technischer Richtung

für die neue Parallelklasse der 3. Bezirksschulklasse in Zuchwil.
20. /21. Der Neubau des Klosters St.Josef in Solothurn steht dem

Publikum zur Besichtigung offen. Am 23. Februar weiht Bischof Dr.
Franziskus von Streng die Kirche.

22. Gründungsversammlung der Christlich-jüdischen Arbeitsgemeinschaft

in Solothurn.
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27. Ein vom Turm der Kathedrale in Solothurn herunterfallender
Stein beschädigt glücklicherweise nur ein Auto.

28. Eidgenössische Volksabstimmung über zwei Vorlagen. Der
Bundesbeschluss vom 13. März 1964 über die Bekämpfung der Teuerung durch
Massnahmen auf dem Gebiete des Geld- und Kapitalmarktes und des

Kreditwesens wird im Kanton mit 20 578 Ja gegen 13 187 Nein
angenommen und in der Eidgenossenschaft mit 526 616 Ja gegen 385 750
Nein und von 16 ganzen und 5 halben Ständen gegen 3 ganze und 1

halben. - Der Bundesbeschluss gleichen Damms über die Bekämpfung
der Teuerung durch Massnahmen auf dem Gebiete der Bauwirtschaft
wird im Kanton mit 19 094 gegen 15 101 Stimmen und in der
Eidgenossenschaft mit 507 728 gegen 406 299 Stimmen angenommen.
Verworfen haben 1 ganzer und 4 halbe Stände.

28. Kantonale Volksabstimmung über den Kantonsratsbeschluss vom
25. November 1964 über die Weiterführung der Privatbahnhilfe im Kanton

Solothurn. Die Vorlage wird mit 18 392 Ja gegen 14 307 Nein
angenommen.

28. An der Urnenabstimmung der Einwohnergemeinde der Stadt
Solothurn werden das Projekt für die Abwassersanierung und die Statuten
des zu gründenden Zweckverbandes genehmigt, wozu ein Kredit von
31 MiUionen Franken bewilligt wird mit sofortigem Baubeginn.

28. In Selzach wird Josef Otter zum neuen Gemeindeammann
gewählt.

März

18. Im Parktheater Grenchen findet ein Sinfoniekonzert des
Stadtorchesters mit dem Geigenkünstler Yehudi Menuhin statt, an dem der
Regierungsrat in corpore teilnimmt.

20. Einweihung des neuen «Altersheims Hägendorf, Theresienstif-
tung» im Thalacker mit 15 Einzel- und 6 Doppelzimmern.

22. Der in Oxford lebende Professor Salvador de Madariaga spricht
in der Akademia in Olten über «Bücher, die Europa gestalteten».

23./24. Kantonsrat, ausserordentliche Versammlung. Zur Behandlung

gelangen unter anderem der Verkauf des Schänzliareals in
Solothurn an die PTT. Es wird Nichteintreten beschlossen. - Für die
Weiterführung der Teuerungsbeihilfe an die notleidende Bevölkerung
wird ein Kredit von 50 000 Franken bewilUgt. - Für den Um- und
Ausbau des Heilbades Lostorf wird ein Beitrag von 100 000 Franken
zur Verfügung gestellt, ferner 40 000 Franken dem Schweizerischen
Nationalen Komitee der «Weltkampagne gegen den Hunger». -
Projektierungskredit für das Kantonsspital Olten von 50 000 Franken. -
Genehmigung des Gebührentarifs vom 26. Januar 1965. - Weiterer
Baubeitrag von 50 000 Franken an das Personalgebäude des

Erziehungsheims Kriegstetten.
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April
4. Im Heimatmuseum in Dornach findet die Feier des hundertsten

Todestages des bekannten Geologen Amanz Gressly statt, verbunden
mit einer Ausstellung.

7. Konstituierung des Abwasserverbandes der Region Solothurn-Em-
me, zu dem 14 solothurnische und 3 bernische Gemeinden gehören.
Präsident ist Robert Strüby, Kantonsgeometer, Solothurn.

24. An der Delegiertenversammlung in Zürich wird Felix von Schröder,

Solothurn, zum Präsidenten des Konkordates der Schweizerischen
Krankenkassen gewählt.

Der Jahresbericht der Kantonsschule Solothurn verzeichnet für das

Schuljahr 1964/65 eine Gesamtfrequenz von 1458 Schülern.

Mai
5. Das Oltner Ehepaar Paul und Lucie Nussbaum-Frey fiel auf den

Kanarischen Inseln einem Flugzeugunglück zum Opfer.
9. Kantonsrats-Wahlen für die Amtsdauer 1965/69. Bei 57 002

Stimmberechtigten und 47 129 gültigen Stimmen (Stimmbeteiligung 84,6%)
ergeben sich folgende Resultate : Freisinnig-demokratische Partei und
Jungliberale Bewegung 21 512 Listenstimmen (44,6%), 68 Mandate;
Solothurnische Volkspartei und Christlichsoziale 12 085 Listenstimmen

(25,1%), 37 Mandate; Sozialdemokratische Partei 13 532
Listenstimmen (28,4%), 39 Mandate.

9. Regierungsrats-Wahlen für die Amtsdauer 1965/69. Als Kandidaten
der gemeinsamen Liste wurden bei 57 002 Stimmberechtigten und
47 605 Stimmenden mit 38 641 bis 41 347 Stimmen gewählt: Dr. Urs
Dietschi, Dr. Hans Erzer, Dr. Franz Josef Jeger, Willi Ritschard,
Werner Vogt.

15./16. Die Werkhofgarage AG Solothurn eröffnet in einer Feier
ihren Neubau in Bellach.

16. Eidgenössische Volksabstimmung über das Bundesgesetz vom 2.
Oktober 1964 betreffend die Abänderung des Beschlusses der
Bundesversammlung über Milch, Milchprodukte und Speisefette. Annahme
im Kanton mit 10 299 Ja gegen 7880 Nein und in der Eidgenossenschaft

mit 348 001 Ja gegen 212 495 Nein und von allen Ständen.
17. und 11. Mai erteilen Solothurn und Bern die Konzession an die

Aare-Tessin AG für Elektrizität, Olten, für die Erstellung des
Kraftwerkes Flumenthal.

20. Die Ideal Standard AG, Dulliken, feiert das Aufrichtefest der
neuen Fabrikhalle.

23. Erneuerungswahlen der Bezirksbeamten für die Amtsdauer 1965/69.
Als Oberamtmann von Balsthal wird für den demissionierenden Leo
Hammer gewählt: Ernst Bruder.
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27. In Egerkingen wird eine Bruderklausen-Statue des Innerschweizer
Bildhauers August Bläsi eingeweiht.

31. Einführung der «blauen Zone» in der Innerstadt Solothurn.

Juni
3. An der Urnenabstimmung der Einwohnergemeinde Grenchen wird

die Dienst- und Besoldungsrevision des Gemeindepersonals und der
Lehrerschaft gutgeheissen.

5. Die Papierfabrik Biberist weiht zum Auftakt der Hundertjahr-
Jubiläumsfeierlichkeiten den von der Belegschaft gestifteten
Jubiläumsbrunnen ein. Die Jubiläumswoche wird am 9. September
eröffnet.

8./9. Kantonsrat, konstituierende und ordentliche Frühjahrsversammlung,

die mit einem ökumenischen Gottesdienst eröffnet wird.
Zur Behandlung gelangen unter anderem die Validierung der
Erneuerungswahlen des Kantonsrates und des Regierungsrates. - Staatsrechnung

1964. Sie erzeigt bei 153 100 608 Franken Einnahmen und
153 923 577 Franken Ausgaben einen Ausgabenüberschuss von Franken

822 969. - Nachtragskredite III. Serie zum Voranschlag 1964. -
Nachtragskredite I. Serie zum Voranschlag 1965 im Nettobetrage von
1,7 Millionen Franken. - Bewilligung eines 1965 erstmals fälligen
jährlichen Staatsbeitrages von 15 000 Franken an das Laboratoire suisse
de recherches horlogères in Neuenburg. - Anschaffung von Verbandsmaterial

für die Zivilbevölkerung im KriegsfaUe. BewiUigung eines
Kredites von 920 000 Franken (Annahme in der Volksabstimmung
vom 12. Dezember). - Erneuerungswahlen der Behörden und Beamten

für die Amtsdauer 1965/69. Als neue Oberrichter werden gewählt
Dr. Walter Luder, Solothurn (für den demissionierenden Dr. Max
Brosi), und Dr. WiUy Bähler, Günsberg (für den demissionierenden
Dr. Ernst Wüthrich).

12. Eine sechsköpfige Solothurner Andenexpedition verlässt
Solothurn.

13./27. Erneuerungswahlen der Gemeinderäte und Beamten der
Einwohnergemeinden.

20. Dompropst Dr. Gustav Lisibach weiht das neue Schulhaus in
Seewen ein.

24. In den Schulen des Kantons Solothurn wird der kantonale Natur-

und Heimatschutztag, der zweite seit elf Jahren, durchgeführt.
25. Die Scintilla ÀG hält die Eröffnungsfeier ihres Wohlfahrtsgebäudes

im Unterfeld in Zuchwil ab, das zugleich als Saalbau für die
Ortsvereine von Zuchwil dient.

26./27. In Grenchen werden die 9. Eidgenössischen Nationalturntage
durchgeführt.
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29. Die Versammlung der Einwohnergemeinde Solothurn genehmigt
die Jahresrechnung 1964. Sie schliesst bei Einnahmen von 16 291 614
Franken und Ausgaben von 16 261263 Franken mit einem Einnahmenüberschuss

von 30 351 Franken ab. Der Steuerertrag ergibt 10 783 832
Franken. Genehmigung der Verordnung über die Errichtung von
Radio- und Fernseh-Aussenantennenanlagen.

29./30. Kantonsrat, ausserordentliche Versammlung. Zur Behandlung

gelangen unter anderem der Neubau des Bezirksspitals Thierstein
in Breitenbach mit einer Gesamtkostensumme von 10 251 500 Franken.

- Erwerb der Häusergruppe neben Rathaus, Barfüssergasse 6 und
8, Rathausgasse 3, für 435 000 Franken. - Einrichtung von 4
Klassenzimmern im neuen Stadthaus Olten für die Kantonsschule Olten. Kredit

50 000 Franken. - Erteilung des Enteignungsrechtes an die
Einwohnergemeinde Rüttenen für die Erstellung einer neuen Turnhalle. -
Einführungsgesetz zum Bundesgesetz vom 23. März 1962 über den
Zivilschutz (Annahme in der Volksabstimmung vom 12. Dezember). -
Nachtragskredit von 45 000 Franken für den Einbau einer Kühlanlage
im neuerstellten Strafvollzugs- und Angestelltenhaus der Strafanstalt
Oberschöngrün auf dem Bleichenberg. - Gesetz über Abstimmungen
und Wahlen (vgl. 15. September).

30. Die Einwohnergemeinde-Versammlung Olten genehmigt die
Verwaltungsrechnung des Jahres 1964. Diese schliesst bei 15 918 307
Franken Einnahmen und 15 232 292 Franken Ausgaben mit einem
Einnahmenüberschuss von 686 015 Franken ab. Steuerertrag 10 443 506
Franken.

Juli
1. Für den zurücktretenden Dr. Otto Ami wird Dr. Felix Hofmann,

Oberarzt in Luzern, Nachfolger als Chefarzt der Heilstätte Allerheiligenberg.

I. Fritz Halm, lie. iur., Direktor der Metallwerke AG, Dornach, tritt
im Nebenamt den Posten des bundesrätlichen Delegierten für
wirtschaftliche Kriegsvorsorge an.

3./4. In Riedholz witd der Solothurner Kantonalschwingertag
durchgeführt.

3./4. In Kriegstetten findet der Kantonale Kunstturnertag statt.
3./4. In Olten findet das 10. Kantonal-Solothurnische Musikfest statt,
10. In Steinhof wird ein Gedenkstein für 10 ehemaUge einheimische

Volksschullehrer eingeweiht.
II. Gunzgen weiht ein neues Sekundarschulhaus ein.
13. Versammlung der Einwohnergemeinde der Stadt Grenchen.

Genehmigung der Verwaltungsrechnung 1964. Diese schliesst mit Franken

15 960 549 Einnahmen und Franken 15 910 022 Ausgaben mit
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einem Einnahmenüberschuss von 50 527 Franken ab. Der Steuerertrag
betrug 10,1 Millionen Franken.

18. Bischof Dr. Franziskus von Streng weiht in Gempen 4 neue
Glocken. Am 29. August ist die Weihe der renovierten Kirche.

August

7./8. Der neue Behandlungstrakt des Kantonsspitals Olten steht zur
Besichtigung offen.

14. Einweihung der neuen Sportanlage im Kleinholz in Olten.
15. In Horriwil'werden der Turnhallenbau und die Schulhauserweiterung

eingeweiht.
21./22. In Bellach findet der 32. Kantonale Nationalturnertag statt.
22. Robert Hagmann, Langendorf, wird Schweizer Meister im

Radrennen der Profi-Strassenmeisterschaften in Oftringen.
27. bis 29. In Solothurn wird erstmals der Auslandschweizertag

durchgeführt, mit Ansprache von Bundesrat Dr. Hans Schaffner am Sonntag.

28./29. Die MusikgeseUschaft Oberdorf'feiert das Hundert]ahr-Jubiläum.

September

2. In Selzach wird das Coop-Center eröffnet.
11. Die Pfadfinder der Stadt Solothurn weihen ihr neues Heim ein.
12. Landammann Dr. H. Erzer vertritt den Stand Solothurn bei der

Einweihung des neuen Hans-Roth-Brunnens in Rumisberg.
12. Auf dem Schlachtfelde in Melegnano {Marignano) wird das Grab-

und Mahnmal eingeweiht. An der Feier nimmt auch eine Delegation
der Solothurner Regierung teil.

14./15. Kantonsrat, ausserordentliche Versammlung. Zur Behandlung

gelangen unter anderem der Erwerb von Landreserven für die
Errichtung des Bezirksspitals Thal in Balsthal. Kredit 233 140 Franken
aus Spitalsvorlage III. - Kredit von 66 500 Franken für den
Erweiterungsbau des Fürsorgeheimes «Bellevue» in Oberdorf. - Neufestsetzung

der Gehälter für die obersten Beamten der Solothurner
Kantonalbank. - Bauabrechnung der Neubauten des Bezirksspitals Dorneck
in Dornach. Die Bausumme beträgt 9 561 894 Franken, woran der
Kanton Solothurn 5 143 837 zu bezahlen hat. Für teuerungsbedingte
Mehrkosten wird ein Nachtragskredit von 820 000 Franken bewilligt.
- Für die unterirdische Einführung der SZB in Bern wird zur
Restfinanzierung ein Beitrag von 415 000 Franken bewilligt (Privatbahnhilfe).

- Neubau einer kantonalen Motorfahrzeugkontrolle in BeUach
mit einem Gesamtkredit von 5,7 Millionen Franken (Ablehnung in
der Volksabstimmung vom 12. Dezember). - Erwerb einer elektroni-
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sehen Datenverarbeitungsanlage. Rahmenkredit 4,5 Millionen Franken

(Verwerfung in der Volksabstimmung vom 12. Dezember). -
Schaffung von 2 neuen Lehrstellen an der Kantonsschule Solothurn. -
Gesetz über Abstimmungen und Wahlen (vgl. 29./30. Juni und 19.

Oktober). - Für den zum Oberrichter gewählten Dr. Walter Luder wird
Dr. Erwin Flury, Solothurn, zum Obergerichtsschreiber gewählt.

19. Als Nachfolger von Markus Breitner wählt der Gemeinderat
der Einwohnergemeinde Solothurn Carl-Heinrich Kreith, Karlsruhe,
zum neuen Direktor des Städtebund-Theaters Solothurn-Biel, mit
Stellenantritt am 1. Mai 1966.

25. In Olten wird das neue Pontonierhaus eingeweiht.
25. bis 9. Oktober. Semaine Française in Solothurn, Olten und Grenchen.

Oktober

1. Olten feiert 150 Jahre Bezirksschule Olten.
3. Im « Brühl» in Dornach wird ein neues Schulhaus mit 16 Zimmern

eingeweiht.
6. Einweihung des neuen Coop-Centers Rosengarten in Solothurn.
9. In Solothurn wird eine Zweigstelle des italienischen Generalkonsulates

in Basel errichtet und Architekt Giancarlo Dall'Ava als Konsularagent

vereidigt.
10. Das neue Schulhaus in Bärschwil wird eingeweiht.
10. Tag des Pferdes in Solothurn.

19./20. Kantonsrat, ausserordentliche Versammlung. Zur Behandlung

gelangen unter anderem die 6. Teilrevision der Statuten der
staatlichen Pensionskasse Solothurn. - Kompetenzerteilung an das

Landwirtschafts-Departement bei Widerhandlungen gegen Bezugs- und
Preisvorschriften für Pastmilch. - Gesetz über Ergänzungsleistungen
zur AHV und IV und die allgemeine Sozialfürsorge (Annahme in der
Volksabstimmung vom 12. Dezember). - Finanzpolitische Richtlinien
des Regierungsrates für die Jahre 1966-1970. - Beitrag von 150 000
Franken an das Altersheim der Theresienstiftung Hägendorf (vgl.
20. März). - Gesetz über Abstimmungen und Wahlen (vgl. 14./15.
September, Annahme in der Volksabstimmung von 26. Juni 1966).

21. Vom Weissenstein aus ist der Komet «Ikeyaseki» beobachtet
worden.

November

20. In Bern findet die Einweihungsfeier der Zufahrt der SZB in den
neuen Bahnhof der SBB statt. Arbeitsbeginn 1960, Kosten 24,3 Millionen

Franken, wovon der Kanton Solothurn mit 3,03 Prozent beteiligt ist.
23. '24. und 29. Kantonsrat, ordentliche Herbstversammlung. Zur

Behandlung gelangen unter anderem der Voranschlag für das Jahr
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1966. Dieser sieht bei 179 911 771 Franken Einnahmen und 180175 526
Franken Ausgaben einen Ausgabenüberschuss von 263 755 Franken

vor. Es wird eine Staatssteuer von 100 Prozent erhoben. -
Nachtragskredite IL Serie zum Voranschlag 1965 im Nettobetrage von
1 585 858 Franken. - Einreihung von amtlichen Stellen, in Klasse 2:
Vorsteher des Amtes für Wasserwirtschaft, Klasse 5 : Abwasserchemiker

und Psychologe des kinderpsychiatrischen Dienstes, Klasse 7 :

pädagogischer Mitarbeiter des kantonalen Schulinspektors, Klasse 8:
kantonaler Feuerwehrinspektor und kantonaler Lebensmittelinspektor,

Klasse 9 : Chef der GeschäftssteUe Olten der Motorfahrzeugkontrolle,
Klasse 11: Berufsberaterin. - Teuerungszulagen an das

Staatspersonal und die Lehrkräfte an denVolksschulen. Auf die Besoldungen
vom 1.Januar 1962 wird ab I.Januar 1966 eine Teuerungszulage von
12 Prozent (bisher 9 Prozent) ausgerichtet. - Teuerungsnachtragskredit

von 2 158 000 Franken für 1965 zum Strassen- und Brückenbauprogramm

1962. - Die Aktion zur Förderung des sozialen Wohnungsbaues

wird bis Ende 1966 verlängert und ein Kredit von 200 000 Franken

bewiUigt. - Der bisherige Verteilungsschlüssel für die Besoldungen

der Lehrkräfte gilt noch für 1966. - Entschädigungen der
Einwohnergemeinde Solothurn für die Übungsschulen. - Kompetenzübertragungen

in den Verordnungen des Regierungsrates zum eidgenössischen

Arbeitsgesetz und über Strahlenschutz vom 19. April 1963. -
Erwin von Arb, Landwirt, Neuendorf, wird für 1966 zum Präsidenten
des Kantonsrats gewählt.

27. An der Lindenstrasse in Grenchen wird die von Stankiewicz, Biel,
verfertigte Plastik des polnischen Generals und Bürgers von Grenchen,
Marian Langiewicz, eingeweiht.

Dezember

12. Kantonale Volksabstimmung über fünf Vorlagen. Der
Kantonsratsbeschluss vom 9. Juni über den Kredit für die Anschaffung von
Verbandsmaterial für die Zivilbevölkerung im Kriegsfalle wird mit
15 359 Ja gegen 8341 Nein angenommen. - Das vom Kantonsrat am
30. Juni angenommene Einführungsgesetz zum eidgenössischen
Zivilschutzrecht wird mit 12 047 Ja gegen 11 472 Nein angenommen. -
Verworfen wird der vom Kantonsrat am 15. September beschlossene
Erwerb einer elektronischen Datenverarbeitungsanlage, und zwar mit 7730

Ja und 15 746 Nein. - Der vom Kantonsrat am 15. September beschlossene

Neubau einer kantonalen Motorfahrzeugkontrolle in BeUach wird
mit 16 608 Nein gegen 6872 Ja abgelehnt. - Das vom Kantonsrat am
20. Oktober beschlossene Gesetz über Ergänzungsleistungen zur
Alters-, Hinterbliebenen- und Invalidenversicherung und die allgemeine
Sozialfürsorge wird mit 19 611 Ja gegen 4018 Nein angenommen.
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16. In der Aula der Kantonsschule Solothurn wird der 6. Kunstpreis
des Kantons Solothurn im Werte von 5000 Franken Albin Fringeli,
Bezirkslehrer, Nunningen, feierlich übergeben.

18. In der Bieler Musikschule wird Markus Breitner, Direktor des

Städtebundtheaters Biel-Solothurn, der Bieler Kunstpreis überreicht.
19. Dem Solothurner fsWyeit Jenny, Luzern, wird der Kunstpreis der

Stadt Luzern übergeben. An der Feier ist auch eine Delegation des

Solothurner Regierungsrates vertreten.
20. In Solothurn findet die Gründungsversammlung der Gesellschaft

der Freunde der Zentralbibliothek Solothurn statt. Die Gesellschaft zählt
22 Firmen und 43 Einzelmitglieder.

22. Die ordentliche Einwohnergemeinde-Versammlung Grenchens

genehmigt den Voranschlag fürs Jahr 1966, der bei 17 730 320 Franken
Einnahmen und 15 495 813 Franken Ausgaben einen Einnahmenüberschuss

von 2 234 507 Franken vorsieht. Nicht bewilligt wird die
vorgesehene Steuererhöhung.

29. Die Gemeindeversammlung der Einwohnergemeinde Solothurn

genehmigt den Voranschlag für das Jahr 1966. Er sieht bei 14 794 613
Franken Einnahmen und 14 779 524 Franken Ausgaben einen
Einnahmenüberschuss von 15 089 Franken vor.

29. Die Gemeindeversammlung der Einwohnergemeinde Olten
beschliesst über den Voranschlag 1966, der bei 19 448 437 Franken
Einnahmen und 19 428 267 Franken Ausgaben einen Einnahmenüberschuss

von 20 170 Franken vorsieht.
Klemens Arnold
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